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Brannte nicht 
unser Herz in uns, 

da er mit uns 
redete?

Lukas 24,32
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An(ge)dacht Gottesdienste in Torgau

Sonntag, 6. April, Schlosskirche
5. SO DER PASSIONSZEIT  – JUDIKA

„Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass 
er sich dienen lasse, sondern dass er diene und 
gebe sein Lösegeld für viele. Matthäus 20,28
10:30  	Gottesdienst – Pfarrer Neuwirt: „Jesu 

Verurteilung“ (Mt 27,11-26)

Sonntag, 13. April, Schlosskirche
6. SO DER PASSIONSZEIT  – PALMSONNTAG

„Der Menschensohn muss erhöht werden, auf 
dass alle, die an ihn glauben, das ewige Leben 
haben.“ Joh 3,14b+15
10:30	 GD, GD der Kinder – Gemeindereferent 

Albrecht: „Hoffnungslos“ (Lk 23,33ff)

Donnerstag, 17. April, Wintergrüne 2, Saal
GRÜNDONNERSTAG

Er hat ein Gedächtnis gestiftet seiner Wunder, 
der gnädige und barmherzige Herr. Ps 111,4
19:00	 Tisch-GD, Hlg. AM und Abendessen

Freitag, 18.  April, Schlosskirche
TAG DER KREUZIGUNG DES HERRN – KARFREITAG

Also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen 
eingeborenen Sohn gab, auf dass alle, die an 
ihn glauben, nicht verloren werden, sondern 
das ewige Leben haben. Johannes 3,16
15:00	 Andacht zur Sterbestunde Jesu

Samstag, 19. April, Schlosskirche
OSTERNACHT

Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin 
lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit und habe 
die Schlüssel des Todes und der Hölle. Offen-
barung 1,18
23:00	 Heilige Osternacht mit Hlg. Abendmahl

Sonntag, 20. April, Schlosskirche
TAG DER AUFERSTEHUNG – OSTERSONNTAG

Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin 
lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit und habe 

die Schlüssel des Todes und der Hölle. Offen-
barung 1,18
08:00	 Andacht auf dem Friedhof
10:30  	Festgottesdienst mit Hlg. Abendmahl 

und GD der Kinder

Sonntag, 27. April, Bühne am Schiffsanleger 
Pestalozziweg (Schlosskirche bei Regen)

1. SO NACH OSTERN – QUASIMODOGENITI
Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus 
Christus, der uns nach seiner großen Barmher-
zigkeit wiedergeboren hat zu einer lebendigen 
Hoffnung durch die Auferstehung von den Toten. 
1. Petr 1,3
11:00 	 Fest-GD zum Elbeday, Predigt: Regional-

bischof Dr. J. Schneider, Magdeburg

Sonntag, 4. Mai, Schlosskirche
2. SO NACH OSTERN – MISERIKORDIAS DOMINI
Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine 
Schafe hören meine Stimme, und ich kenne sie, 
und sie folgen mir; und ich gebe ihnen das ewi-
ge Leben. Joh 10,11,27,28
10:30	 Gottesdienst und GD der Kinder

Sonntag, 11. Mai, Schlosskirche
3. SONNTAG NACH OSTERN – JUBILATE

Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur, das 
Alte ist vergangen, siehe, Neues ist geworden. 2 Kor 5,17
10:30 	 Gottesdienst

Sonntag, 18. Mai, Schlosskirche
4. SONNTAG NACH OSTERN – KANTATE

Singet dem Herrn ein neues Lied, denn er tut 
Wunder. Ps 98,1
10:30	 Gottesdienst und GD der Kinder

Sonntag, 25. Mai, Schlosskirche
5. SONNTAG NACH OSTERN – ROGATE

Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft 
noch seine Güte von mir wendet. Ps 66,20
10:30	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

Liebe Leserinnen und Leser, 
wie oft haben Sie schon im Stillen gedacht 
oder laut gesagt: „Hinterher ist man immer 
schlauer!“?
So ging es auch den Jüngern Jesu, denen sich 
auf dem Weg nach Emmaus der Auferstan-
dene anschloss. Sie hatten ihn nicht erkannt 
und sie wunderten sich darüber, dass er so 
unwissend fragte, was sie so beschäftigt, wo 
doch gefühlt die ganze (Jerusalemer) Welt 
in Aufruhr war. Sie hatten doch gerade das 
schlimmste Ereignis ihres Lebens erlebt, hat-
ten all ihre Hoffnungen fahren lassen müssen, 
als ihr HERR und Freund Jesus erst gefangen 
genommen, gequält und ungerecht verurteilt 
und dann auch noch gekreuzigt wurde. Und 
dann war auch noch plötzlich der Leichnam 
verschwunden aus dem Grab… Die beiden 
Jünger brauchten erst einmal ein wenig Ab-
stand und Ruhe, um die Gedanken und Gefüh-
le zu sortieren.  Sie verstanden irgendwie gar 
nichts mehr…
Der Auferstandene geht inkognito mit ihnen, 
hört sich seine eigene Geschichte an und hilft 
dem Glauben der beiden Jünger schließlich 
auf die Sprünge: dafür fasst er noch mal alles 
zusammen, was in der Heiligen Schrift über 
das Kommen und Wirken des Gottessohnes 
geweissagt wurde. Ein Erkennen geschieht bei 
den Jüngern aber erst, als Jesus das Brot für 
sie bricht: da erkennen sie ihren Herrn, der vor 
wenigen Tagen in Gethsemane für sie das Brot 
gebrochen hat, endlich wieder und können be-
kennen: ja, er lebt! Unser HERR Jesus ist auf-
erstanden! Hinterher ist man immer schlauer! 
Und manchmal braucht man eben noch eine 
Extra-Portion Überzeugungskraft…
Für uns heute ist das Geschehen unglaublich 
lange her, und viele tun sich schwer damit – ge-
rade mit der Auferstehung Jesu von den Toten 
und der Verheißung der Auferstehung für alle, 
die gestorben sind, am Ende der Zeit. So viele 

Fragen tauchen da auf und suchen nach Beant-
wortung, suchen rationale Erklärungen auf ein 
irrationales Geschehen. Die gibt es nicht!
Kürzlich fragte mich ein älterer Herr, was ich 
von „diesen Reden über das, was nach dem 
Tod kommt“ halte, ob ich das für wahr hal-
te. „Hinterher ist man immer schlauer!“ gilt 
wohl auch da, nur dass kein Echo aus dem 

„Hinterher“ uns im Heute je erreicht hat. Aber 
ich will mir gern die Freiheit erlauben, an der 
Hoffnung, ja an dem Glauben an ein erlöstes 
Leben in Gottes Ewigkeit festzuhalten, der un-
gezählten Generationen vor mir geholfen und 
Mut gemacht hat.

„Brannte nicht unser Herz?!“ stellten die Jün-
ger in Emmaus fest, als sie beim Brotbrechen 
endlich Jesus erkannt hatten. Ist Ihnen das 
vielleicht auch schon mal passiert, so ein „hei-
liger Moment“? Ein Moment, der im rationa-
len Erleben eine irrationale Botschaft oder 
Erkenntnis vermittelt? So  ein heiliger Mo-
ment kann eine Abendmahlsfeier sein… oder 
ein grandioser Regenbogen, der sich über 
die heillose Welt spannt… oder wohltuende 
Klänge, die das Innerste anrühren und zum 
Schwingen bringen. Den Jüngern hat auch die 
Beschäftigung mit der Heiligen Schrift gehol-
fen; mir persönlich gilt der Auferstehungsruf 
in der dunklen Stadtkirche in der Osternacht 
immer als solch ein besonderer Moment.
Die bevorstehenden Feiertage Mitte April bie-
ten viele Möglichkeiten für „heilige Momente“, 
ob bei den Abendmahlsfeiern oder in der Stil-
le des Karfreitags, ob in der Osternacht oder 
beim frühen Auferstehungsruf samt Halleluja 
inmitten von Gräbern auf dem Friedhof am 
Ostermorgen. Ostern bietet so viel mehr als 
bunte Eier und Schokohasen – und hinterher 
ist man vielleicht sogar schlauer! 	

Gesegnete Tage wünscht Ihnen
Ihre Pfarrerin Christiane Schmidt!
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Kirche in Loßwig

Kirche in Zinna-Welsau

Kollektenzwecke

06.04.	eigene Gemeinde	
13.04.	 Diakonie Mitteldeutschland
17.04.	 bes. gesamtkirchl. Aufgaben der EKD 
18.04.	 Krankenhausseelsorge der EKM
20.04.	 eigene Kirchengemeinde
27.04.	 Dt. Ev. Kirchentag u. Landesausschuss 

für den DEKT in Mitteldeutschland
04.05.	Verein Christlicher Pfadfinderinnen 

und Pfadfinder Mitteldeutschlands
11.05.	 Gemeindedienst der EKM
18.05.	 Zentrum für Kirchenmusik
25.05.	 Partnerschaftsarbeit der EKM

Donnerstag, 29. Mai, Fuchsberg Falkenberg 
CHRISTI HIMMELFAHRT

10:00	 Regional-Gottesdienst

Sonntag, 1. Juni, Schlosskirche
6. SONNTAG NACH OSTERN - EXAUDI

Christus spricht: wenn ich erhöht werde von 
der Erde, so will ich alle zu mir ziehen. Joh 12,32
10:30	 Gottesdienst und GD der Kinder

Ab. 1. Juni finden die Gottesdienste 
in der Marienkirche statt!

Gottesdienste in Torgau

Karfreitag, 18. April – 
10:30	 Gottesdienst mit Hlg. Abendmahl

Sa, 10.05., 8:30 – Frühjahrsputz Geräte bitte 
mitbringen, Frühstück wird organisiert

Sonntag, 18. Mai – 
9:00	 Gottesdienst

Vorankündigung:
Die GKR-Wahl in Loßwig findet per Briefwahl 
im September 2025 statt – letzter Abgabetag 
ist Sonntag, 28.9.2025. 
Bis Anfang Mai werden noch Kandidaten ge-
sucht, die Lust haben, unsere kleine Gemeinde 

„am Laufen“ zu halten. Bitte melden Sie sich bei 
Peter Weiss oder Christiane Schwürz!

Gottesdienste in Seniorenheimen

K&S Seniorenresidenz Renaissance
	 22.04. + 13.05., 9:30  
ASB-Seniorenheim, Husarenpark
	 22.04. + 13.05., 10:30  
Volkssolidarität, Martin-Luther-Ring
	 (Mi!) 23.04. + 20.05., 10:00 
Vitaris, Goethestraße
	 (Mi!) 23.04. + 20.05., 10:45 

Karfreitag, 18. April – Welsau
9:00	 GD mit Heiligem Abendmahl

Sonntag, 11. Mai – Zinna
9:00	 Gottesdienst 

Vorankündigung:  
Die GKR-Wahl in Zinna und Welsau findet per 
Briefwahl im September 2025 statt – letzter 
Abgabetag ist Sonntag, der 21.9.2025. Weitere 
Informationen folgen. 
Bis Anfang Mai werden noch Kandidatinnen 
und Kandidaten gesucht, die Lust haben, das 
Gemeindeleben in unseren Gemeinden mitzu-
gestalten. Genauere Informationen erhalten 
Sie bei Gabriele Opitz, Karina Mieth, Christoph 
Mieth und Annette Matthes.

An den anderen Sonntagen sind Sie herzlich 
eingeladen zu den Gottesdiensten nach Torgau.

Auch allen hier nicht genannten Geburtstagskindern herzliche Gratulation 
und viel Glück und viel Segen auf allen Wegen im neuen Lebensjahr!

Datenschutzhinweis: Im Gemeindebrief werden kirchliche Amtshandlungen und Geburtstage von Gemeinde-
mitgliedern veröffentlicht. Gemeindemitglieder, die mit der Veröffentlichung ihrer Daten nicht einverstanden 
sind, können dem Gemeindebüro ihren Widerspruch schriftlich mitteilen. Die Mitteilung muss rechtzeitig vor 

dem Redaktionsschluss am jeweils 15. des Monats vor Erscheinen der neuen Ausgabe vorliegen, da ansonsten 
die Berücksichtigung des Widerspruchs nicht garantiert werden kann.

Gemeindeleben

Besondere Geburtstage – Wir gratulieren!
„Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was Er dir Gutes getan hat!“ Psalm 103,2 

03.04	 Herr Hans-Joachim Müller	 zum 80.
04.04.	 Herr Peter Kirchhoff	 zum 80.
06.04.	 Herr Klaus Schwöbel	 zum 75.
07.04.	 Herr Kurt Sonnenberg	 zum 85.
08.04.	 Herr Ulrich Kosmalla	 zum 70.
12.04.	 Herr Johann Lechner	 zum 75.
14.04.	 Frau Irene Weiß	 zum 92.
14.04.	 Frau Helga Groß	 zum 85.
16.04.	 Herr Lothar Schöniger	 zum 75.
19.04.	 Herr Manfred König	 zum 85.
20.04.	 Herr Hartmut Möllmer	 zum 70.
26.04.	 Frau Erika Schuster	 zum 96.

27.04.	 Frau Rose Heinrich	 zum 93.
28.04.	 Herr Hans-Jürgen Ritter	 zum 80.
29.04.	 Frau Gertraud Specht	 zum 99.
30.04.	 Frau Jutta Tag	 zum 70.
03.05.	 Frau Lydia Neujahr                zum 100.
04.05.	 Frau Monika Sander	 zum 75.
05.05.	 Frau Sabine Lehmann	 zum 75.
06.05.	 Herr Dr. Hans Brock	 zum 95.
15.05.	 Frau Erika Röthig	 zum 85.
27.05.	 Frau Hannelore Budig	 zum 80.
31.05. Frau Marlies Giese	 zum 75.
31.05.	 Frau Sibylle Rottenberger	 zum 75.

Gebet und Gespräch

Seniorenfrühstück
Einmal im Monat wird im Gemeindezentrum 
ein festlicher Tisch gedeckt, um den sich Se-
nioren versammeln. Am Anfang steht eine 
kleine Andacht, dann ist Zeit zum Gespräch 

– und natürlich zum Frühstücken. Sie können 
gern dazu kommen! Die nächsten Termine 
sind: Freitag, 25. April und 16. Mai jeweils 9 
Uhr im Lutherzimmer in der Wintergrüne 2.

Gesprächskreis 60 plus
Sich mit anderen austauschen, neue Denk-
impulse bekommen, an Vertrautes erinnern, 

Gemeinschaft erleben, Singen und Beten – 
dazu lädt der Gesprächskreis 60+ mit Pfr.i.R. 
Christian Beyer ins Lutherzimmer ein. Die 
nächsten Termine sind Dienstag, 8. April 
und 13. Mai jeweils um 16 Uhr.

Katharinentisch – Gesprächskreis für Frauen  
Es wird sehr herzlich eingeladen, jeweils 
19:30 Uhr ins Gemeindehaus am
Di, 22. April – wir widmen uns Osterbräu-
chen aus Nah und Fern und feiern gemein-
sam Ostern.
Di, 20. Mai – Reisebericht aus Griechenland
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Karl Jenkins 
The Armed Man: A Mass For Peace
27.4.2025 | 15Uhr

Schlosskirche Torgau
better-is-peace-Projektchor (PL, D) 
Junge Kammerphilharmonie Thüringen & Gäste 
Johann-Walter-Kantorei Torgau
CALMUS Ensemble
Leitung: Christiane Bräutigam
Eintritt 12,– Euro

better is peace
Friedenskonzert
zum Gedenken an das Ende des 2. Weltkrieges 
Schirmherr: Landesbischof Friedrich Kramer

Tischabendmahl am Gründonnerstag
Am Abend, bevor Jesus von den Soldaten verhaf-
tet wurde, saß er mit seinen Jüngern zum Abend-
essen zusammen… Wir wollen seiner gedenken 
und uns am Gründonnerstag (dem Abend vor 
dem Karfreitag) ebenfalls um einen Tisch ver-
sammeln und miteinander zu Abend essen – und 
das Heilige Abendmahl feiern. Dazu sind Sie herz-
lich eingeladen: Donnerstag, 17. April um 19 Uhr 
im Saal der Wintergrüne 2.

Gottesdienst zum Elbe-Day am 27. April 2025   
In diesem Jahr jährt sich 
die Begegnung der alliier-
ten Truppen am 25. April 
1945 an der Elbe zum 80. 
Mal. Dieser besondere 
Jahrestag wird in unserer 
Stadt besonders festlich 
begangen mit einem viel-
fältigen Programm an der 
Elbe. Eröffnet werden die Feierlichkeiten mit ei-
ner zentralen Gedenkveranstaltung am Freitag, 
dem 25. April um 10 Uhr am Fahnenmonument 
am Brückenkopf. Anschließend folgen um 11 Uhr 
die Geleitworte am Denkmal der Begegnung so-
wie die feierliche Kranzniederlegung. Am Schiffs-
anleger am Pestalozziweg soll das ganze Wo-
chenende fröhlich gefeiert werden. Am Sonntag, 
27. April sind alle herzlich zu einem Festgottes-
dienst an der Festbühne (beim Schiffsanleger) 
um 11 Uhr eingeladen. Die Festpredigt hält Re-
gionalbischof Dr. Johann Schneider (Magdeburg)
Die musikalische Gestaltung übernehmen die 
Sängerinnen und Sänger von Gospel Changes e.V. 

aus Leipzig. 
Wir freuen uns 
sehr auf ihren 
mitreißenden 
Gesang – im 
und nach dem 
Gottesdienst!

Einladung zur Jubelkonfirmation 
Am 15. Juni 2025 feiern wir in einem Festgottes-
dienst, der bereits 10 Uhr in der Stadtkirche St. 
Marien beginnt, verschiedene Konfirmations-
jubiläen. Im Anschluss an den Gottesdienst be-
steht bei Kaffee und Kuchen im Gemeindehaus 
Wintergrüne 2 Gelegenheit zum Wiedersehen 
und Gespräch. Dazu sind alle Jubilare sehr herz-
lich eingeladen! Zur Information: schriftlich ein-
geladen werden, soweit die Adressen vorliegen, 
vom Gemeindebüro nur die Jubilare, die vor 10, 
25 oder 50 Jahren in Torgau konfirmiert wurden. 
Andere Jubelkonfirmandinnen und -konfirman-
den (insbesondere zum 60. Jahrestag), gern auch 
Jubilare, die in einer anderen Kirchengemeinde 
konfirmiert wurden, mögen sich bitte selbststän-
dig anmelden im Gemeindebüro (Telefon: 03421 

– 902671, pfarramt.Torgau@ekmd.de oder posta-
lisch Wintergrüne 2 in 04860 Torgau).

Tauffest im ehem. Laga-Kirchenwäldchen   
Am Sonntag, den 31. August laden die Pfarre-
rinnen und Pfarrer der Region Torgau zu einem 
Tauffest ins ehemalige Laga-Kirchenwäldchen an 
der Elbe ein. Um 14:30 Uhr wollen wir dort einen 
Gottesdienst mit Taufen feiern und uns an das 
Geschenk der Taufe erinnern, das wir selbst er-
halten haben. Im Anschluss steht ein fröhliches 
Kaffee-Picknick auf dem Programm.
Vielleicht suchen Sie noch nach einem geeigne-
ten Tauftermin für Ihr Kind oder spielen selbst mit 
dem Gedanken, sich taufen zu lassen? Der letzte 
Augusttag böte einen wunderbaren Rahmen!

Nehmen Sie gern 
Kontakt mit mir auf 
christiane.schmidt@
ekmd.de 
Tel: 015 772 397 977 
Ich freue mich auf 
ein Gespräch!
Ihre Pfarrerin 
Christiane Schmidt

Besondere Veranstaltungen
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Kirchenöffnungen 
Voraussichtlich ab 1. April werden die Kir-
chen wieder für die Besucher geöffnet sein. 
Dienstags bis sonntags 10–13 und 14–17 ist 
dann wieder Gelegenheit, die Stadt- und die 
Schlosskirche auch außerhalb der Gottes-
dienste zu besuchen.
Haben Sie schon einmal (z.B. auf Reisen) vor 
verschlossener Kirchentür gestanden und 
waren traurig, dass Sie nicht hinein konnten? 
Damit es den Gästen von Torgau nicht so er-
geht, suchen wir dringend Helferinnen/Helfer 
für die Aufsicht in der Stadtkirche St. Marien! 
Sowohl einzelne Tage (jeweils 10–17 Uhr mit 
einstündiger Mittagspause) oder eine „An-
stellung im Ehrenamt (3 Tage pro Woche) sind 
möglich – genauere Info gibt es im Pfarrbüro 
oder bei Pfarrerin Schmidt.

Reise auf den Spuren des Paulus
Vom 1. bis 10. Mai ist Pfarrerin Schmidt mit 
einer Gemeindegruppe auf den Spuren des 
Apostels Paulus in Griechenland unterwegs. 
Beginnend in Philippi und Thessaloniki, wo 
Paulus erstmals auf europäischem Boden 
den christlichen Glauben verkündete, führt 
die Reise bis ins Zentrum antiker Kultur nach 
Athen. Es wäre schön, wenn Sie die Reisenden 
mit Ihrem Gebet begleiten! Vertretung für 
Pfrn. Schmidt: Pfr. Pohle aus Dommitzsch 
Tel. 0173 818 4151 cornelius.pohle@ekmd.de

Arbeitseinsatz
Bevor wir mit unseren Gottesdiensten in die 
Stadtkirche umziehen, ist der große Früh-
jahrsputz dran. Bei schwereren Arbeiten 
unterstützen uns Mitarbeiter des Friedhofs. 
Für leichtere Arbeiten wie Bänke abwischen, 
fegen u.ä. und zur Herrichtung der Altarblu-
menbeete im Kirchgarten werden fleißige 
Helfer*innen gesucht: am Samstag, den 17. 
Mai soll es ab 9:30 Uhr dem Staub des Win-

ters „an den Kragen“ gehen. Für Frühstücks-
verpflegung wird gesorgt. Natürlich kann man 
auch später dazu kommen!
Vielleicht haben Sie Lust und Kraft, mitzuhel-
fen? (Zur Planung des Frühstücks wäre eine 
Anmeldung im Büro bis 15. Mai gut – sponta-
nes Erscheinen geht aber auch ;)

Stadtkirchenbänke in neuem Glanz
Als Napoleon Torgau zur Festung ausbauen 
ließ, wurde keine Rücksicht auf Bürgerinter-
essen und altehrwürdige Gebäude genom-
men. So funktionierte man, als die Not (z. B. 
durch Typhus) übermächtig und die Verwun-
detenfälle immer zahlreicher wurden, u. a. die 
Stadtkirche zum Lazarett um. Als der traurige 
Spuk vorbei war, brauchte es dringend neue 
Bänke. Diese sind inzwischen in die Jahre ge-
kommen, so dass sie gerade mit Hilfe des För-
dervereins Stadtkirche St. Marien e.V. einer 
Schönheitskur unterzogen werden. Tischler 
Tobias Bräunig besserte Schadstellen aus und 
ergänzte verlorengegangene Teile. Anschlie-
ßend erfahren die Bänke durch Malermeis-
ter Lietz noch eine farbliche Auffrischung. So 
hoffen wir, dass wir zu unserem ersten Got-
tesdienst in unserer Stadtkirche an Pfingsten 
den neuen Glanz bewundern können!

„Blumenfee“ gesucht
Nach wie vor suchen wir eine oder gern auch 
mehrere „Blumenfeen“ , die sich um den Blu-
menschmuck auf unseren Altären kümmert. 
Dafür ist eigentlich nur Lust und Geschick er-
forderlich, natürlich auch ein wenig Zeit, denn 
Richtung Wochenende muss nachgeschaut 
werden, wie die Vorwochenblumen ausse-
hen und ob ein Austausch angebracht ist. Im 
Sommer wachsen (hoffentlich) Altarblumen 
im Kirchgarten – wenn nicht, werden Ausla-
gen natürlich ersetzt. Bitte melden Sie sich im 
Büro für genauere Informationen.

Informationen Wahlen zum Gemeindekirchenrat

Im Herbst, genauer am 21. September 2025, 
wird in unseren Kirchengemeinden für die 
nächsten sechs Jahre von Ihnen, den Gemein-
degliedern, ein neuer Gemeindekirchenrat 
gewählt. Bis zum 19. Mai 2025 haben Sie nun 
Gelegenheit, Wahlvorschläge einzureichen. 
Wenn Ihnen also jemand als gut geeignet 
erscheint, die Geschicke unserer Kirchenge-

meinden in den nächsten Jahren mitzubestim-
men, sollten Sie diese Namen dem jetzigen 
Gemeindekirchenrat übermitteln oder selbst 
einen Kandidaten vorschlagen (schriftlich ans 
Gemeindebüro). Vielleicht wollen Sie ja auch 
selbst kandidieren? Wir freuen uns jedenfalls, 
wenn Sie sich beteiligen – egal ob bei der Kan-
didatensuche oder als Kandidat/in!

SIE SIND GEFRAGT – Kandidieren Sie für die Gemeindekirchenratswahl 2025!
Es sind verschiedene Gaben; aber es ist ein Geist. Und es sind verschiedene Ämter; aber es ist ein 
Herr. Und es sind mancherlei Kräfte; aber es ist ein Gott, der da wirkt alles in allen.1. Korinther 12,4-6

Sie sind gefragt!  Im September und Oktober 
2025 werden die Leitungen der Kirchenge-
meinden in der Evangelischen Kirche in Mittel-
deutschland – die Gemeindekirchenräte – neu 
gewählt. Sie können mit darüber entscheiden, 
ob „die Kirche im Dorf bleibt“. Sie sind gefragt! 
Nur wenn Menschen kandidieren, kann das Ge-
meindeleben erhalten und gestaltet werden. 
Als Kirchenälteste oder Kirchenältester kann je-
des Gemeindeglied kandidieren, das am Wahl-
tag 16 Jahre oder älter ist, Interesse am Ge-
meindeleben hat, zum Abendmahl zugelassen 
ist und seit mindestens sechs Monaten in der 
Kirchengemeinde lebt. Bei Gemeindegliedern, 
die noch nicht volljährig sind, ist die schriftliche 
Einverständniserklärung der Eltern bzw. Sor-
geberechtigten anzugeben. Um gleich einem 
Missverständnis vorzubeugen: Kirchenälteste 
dürfen, aber müssen nicht alt sein ;)

Wie aufwändig ist die Mitarbeit? Das ent-
scheiden Sie selbst! Der GKR in Torgau trifft 
sich monatlich, auf den Dörfern vierteljährlich. 
Außerdem begleiten die Kirchenälteste ent-
sprechend einem Dienstplan die Gottesdiens-
te und helfen bei der Vor- und Nachbereitung 
(z. B. Kollekte sammeln und zählen). Sie wer-
den für die Dauer von sechs Jahren gewählt.
Was bietet Ihnen das Engagement? Das Ge-
meindeleben aktiv mitzugestalten, kann viel-
seitig sein, manchmal wohl auch herausfor-
dernd. Doch die Arbeit im Team verbindet und 
macht Spaß. Sie werden manch Neues entde-
cken. Wenn Sie mögen, können Sie Fortbildun-
gen besuchen. Auf jeden Fall erwartet Sie ein 
sinnvolles und befriedigendes Engagement.
Möchten Sie kandidieren? Bitte melden Sie 
sich im Gemeindebüro oder bei Pfarrerin 
Schmidt. Sie sind herzlich willkommen!
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Aus dem Gemeindekirchenrat

In seiner Klausursitzung am 2. Februar hielt 
der Gemeindekirchenrat Rückschau auf die 

zurückliegenden sechs Jahre und erinnerte an 
Gelungenes und an Herausforderndes.

In der Sitzung am 11. März ging es um die kir-

chenmusikalische Arbeit in Torgau. Außerdem 
wurde ein Verkaufsbeschluss für das ererbte 
Haus in der Thomas-Müntzer-Straße gefasst. 

Für die Aufsichtskräfte in den Kirchen wurden 
die Ehrenamtsverträge beschlossen.

Chorprobe der Johann-Walter-Kantorei
montags, 19:30 

Wintergrüne 2, Torgau

Kinderchor mit Kantorin C. Bräutigam 
montags 16:30  – 17:15, 
Wintergrüne 2, Torgau

Kirchenmusik

&ASAPIEIT RA
In beseeltem .„. seine fesselndeVortrag erreichte er Intensität, diedas begeisterte Publikum ebenso zartmit seiner wie eindringlich
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|| CASAPETRADE@ © SS eventim”

|
www.eventim.de23 © r 7) u Bestell-Hotline:

" 0180 / 657 00 70
ir m m oder: ticketdirect -

Mai Stadtkirche St. Marien Karten selbst drucken

2025 Karten
|Torgau-Informations-Center, Markt 1, Tel: 03421 / 70 140,

1 9 U hr Torgauer Zeitung, Elbstraße 3, Tel: 03421 / 72100,
deutschlandweit an allen bekannten Vorverkaufsstellen

23. Mai 2025
19 Uhr

Stadtkirche
St. Marien

Karten erhältlich:

Torgau-Informations-
Center, Markt 1

Telefon 03421 70140

Torgauer Zeitung
Elbstraße 3

Telefon 03421 72 100

deutschlandweit 
an allen bekannten
Vorverkaufsstellen

www.eventim.de

Bestell-Hotline
0180 657 00 70

ticketdirekt – 
Karten selbst drucken

Kinder, Jugend und Familie

Pfadfinder (nicht in den Ferien) dienstags 16 – 
17 Uhr Grundschüler / 17 – 18 Uhr ab Klasse 5 
im Gemeindezentrum Wintergrüne 2 

Konfirmanden

Der Ökumenische Kinderkreis für Kinder im 
Vorschulalter trifft sich wieder am Montag, 7. 
April und 5. Mai 2025 um 16:15 – 17:30 Uhr 
in der Wintergrüne 2 zu gemeinsamem Singen, 
Spielen und Hören von Bibelgeschichten.

Kinderkirche  Sa, 12. April, 15 Uhr sind alle 
Schulkinder bis zur 6. Klasse herzlich eingela-
den zum Osterbasteln in die Wintergrüne 2. 
Die nächste Kinderkirche findet am 24. Mai 
statt. Es folgt eine Extraeinladung per Mail.

Konfirmanden Die Konfirmanden treffen sich 
immer dienstags um 17 Uhr im Jugendraum im 
Erdgeschoss des Gemeindezentrums Winter-
grüne 2 in Torgau.

Ökumenischer 
Jugendkreuzweg

Wir studieren das Musical „Mose“ ein, 
proben, bauen Kulissen, spielen, tanzen 

und singen gemeinsam.

35,00 EUR pro Kind Unkostenbeitrag 
für Essen, Obst und Getränke

Große Aufführung 
in der Marienkirche 

am 8. August um 17 Uhr 
Anmeldung ab sofort: 

pfarramt.torgau@ekmd.de



Kontakte

Pfarrerin Christiane Schmidt 
Hellernring 29, 04861 Torgau/OT Loßwig 
T: 03421-717627 H: 01577-2397977
christiane.schmidt@ekmd.de

Kantorin Christiane Bräutigam
Wintergrüne 2, 04860 Torgau
christiane.braeutigam@ekmd.de

Gemeindebüro: Michaela Pannicke
Wintergrüne 2, 04860 Torgau 
T: 03421-902671 F: 03421-776656
pfarramt.torgau@ekmd.de
Di 10–12 und 16–18  | Do 13–15 

Friedhofsverwaltung Christoph Funk
Dommitzscher Straße 10, 04860 Torgau
T: 03421-902182 F: 03421-715483
ev-friedhof-torgau@t-online.de
Mo, Di, Mi, Fr 9–11 , Do 15–17 

Öffnungszeiten Friedhof: April–Okt. 8–20 .

Ref. Jugendarbeit: Matthias Grimm-Over 
Wintergrüne 2, 04860 Torgau
T: 0178-7301338 
Matthias.Grimm-Over@ekmd.de

Hospizdienst Sabine Rohringer
Röhrweg 19, 04860 Torgau 
H: 0176-32137613
sabine.rohringer@hospiz-torgau.de
Di 9–12, 13–16     und nach Vereinbarung

Hilfe in schwierigen Lebenslagen:

0800-111-0-111 
oder 0800-111-0-222 Titelfoto: Gemeindebriefdruckerei

Foto S. 7 links: C. Schmidt
Foto S. 7 rechts: Fundus-Datenbank
 
Herausgeber: Evangelische Kirchengemeinde Torgau 
Herstellung: Druckerei Belgern GmbH

Wenn Sie Ihre Kirchengemeinde unterstüt-
zen möchten, dann können Sie das gerne 
mit einer Spende tun (bis 300 € gilt der Ein-
zahlungsbeleg als Spendenquittung – darü-
ber hinaus bekommen Sie automatisch eine 
Spendenquittung zugeschickt!). 

Wir freuen uns über jede Zuwendung und 
danken allen Geberinnen und Gebern!

Sie können Ihre Spende auf 
folgendes Konto überweisen:

Kreiskirchenamt Eilenburg
IBAN:	 DE42 3506 0190 1551 5860 29 
BIC: 	 GENODED1DKD
VWZ: 	 ev. Kirchengemeinde Torgau 
		  (oder Loßwig oder Zinna-Welsau)

Spendenaufruf


